
Abteilung Kegeln 
 

SKC Seußling G1 – TSV Burgwindheim 2  3:3 
(8,5:7,5 Satzpunkte, 2038:2042 Holz) 

 
Nichts für schwache Nerven war das Spiel unserer Zweiten gegen Seußling. Bis zum letzten 
Schub ging es ganz eng her und am Ende teilte man sich verdientermaßen die Punkte. Mit 
2038 bzw. 2042 Holz, schoben beide Mannschaften sehr gute Ergebnisse. Mit 11:11 
Punkten belegt unsere Mannschaft zur Zeit den vierten Tabellenplatz in der Kreisklasse A. 
 
Startkegler Baptist Loch hatte gleich beim ersten Schub einen Blackout, denn da schob er 
einen „Pudel“ in die Vollen, weil er sich noch beim Einkegeln wähnte. Danach fing sich 
Baptist jedoch wieder und war trotz 10 Fehlschub mit bravourösen 522 Holz 
(Saisonbestwert) bester TSV Kegler. Sein Widersacher fing im ersten Satz mit 146 Holz 
ganz stark an, ließ dann aber gewaltig nach und war mit 467 Keilen schlechtester Kegler 
beider Mannschaften. Nach Sätzen gewann Baptist mit 3:1, den Mannschaftspunkt und 
schrieb 55 „Gute“ von diesen die Mannschaft bis zuletzt zehrte. 
 
In der zweiten Paarung kegelte Rudi Losgar gegen Adam Gunzelmann. Die Paarung stand 
auf hohem Niveau, wobei unser Kegler beim Spiel in die Vollen besser war (362:354 Holz), 
der Heimkegler dafür im Abräumen (176:152 Holz) die Nase vorne hatte. Das bedeutete, 
dass Adam am Ende mit ausgezeichneten 530 Holz tagesbester Kegler war und Rudi mit 
starken 514 Holz mehr als zufrieden sein konnte. Nachdem der Heimkegler auch die vier 
Duelle mit 3:1 für sich entschied, stand es zur Halbzeit 1:1 nach Mannschaftspunkten, der 
TSV führte aber immer noch mit 39 Holz. 
 
Alle TSV-Hoffnungen ruhten nun auf Uwe Dressel. Mit ausgezeichneten 368 Holz in die 
Vollen kegelte Uwe ganz stark, musste sich aber im Abräumen nach 9 Fehlschub mit 
mageren 139 Keilen begnügen. Sein gutes Gesamtergebnis von 507 Holz reichte leider nicht 
aus um gegen seinen Kontrahenten zu bestehen, denn dieser schob mit 512 Keilen fünf Holz 
mehr als Uwe. Nachdem die vier Duelle 2:2 endeten ging der MP wegen der besseren 
Holzzahl an die Heimmannschaft und der Holzvorsprung des TSV „schrumpfte“ auf 34 
zusammen. 
 
Nachdem Schlusskegler Roland Dumler im ersten Satz gleich 22 Holz abgab (145:123 Holz), 
sah es ganz schlecht für den TSV aus. Dann packte Roland jedoch sein „Kämpferherz“ aus, 
trennte sich von seinem Widerpart im zweiten Satz unentschieden (124:124 Holz) und 
gewann das dritte Duell sogar mit 130:128 Holz, sodass der TSV vor dem letzten Satz mit 14 
Holz vorne lag. Nach dem Spiel in die Vollen, das der Heimkegler mit 94:86 Holz für sich 
entschied, lag der TSV nur noch mit sechs Holz vorne. Das Abräumen musste daher die 
Entscheidung bringen. Nach dem letzten Schub von Roland lag der TSV immer noch mit 6 
Holz in Führung. Der Heimkegler hatte aber seinen letzten Schub, den er in die Vollen 
machen konnte, noch vor sich. Das bedeutete, dass dieser einen „Sechser“ oder mehr Holz 
benötigte um das Spiel zu gewinnen, bei weniger als 6 Holz hätte der TSV ein 
Unentschieden erreicht. Und so kam es auch. Zum Entsetzen seiner Mitspieler und zur 
Freude unserer Mannschaft schob der Heimkegler nur einen „Zweier“, was dem TSV das 
vielleicht etwas glückliche Unentschieden bescherte. 
 
Die Paarungen 
 
SKC Seußling G1     TSV Burgwindheim 2  
 
Name  Volle Abr. Holz SP MP SP Holz Volle Abr. Name 
Ochs Benjam. 338 129 467 1,0 0:1 3,0 522 356 166 Loch B. 
Gunselm. Ad. 354 176 530 3,0 1:0 1,0 514 362 152 Losgar R. 
Walz Michael 357 155 512 2,0 1:0 2,0 507 368 139 Dressel U. 
Först Mathias 384 145 529 2,5 1:0 1,5 499 359 140 Dumler Rol. 
MP aus SP    8,5 3:1 7,5 
MP aus Holz   2038  0:2  2042     
Gesamt: 1433 605 2038 8,5 3:3 7,5 2042 1445 597 Diff.: + 4 



Jugendmannschaft 
 
 

JSpG Burgwindh./ Walsdorf – JSpG Neustadt 2  2:4 
(6,5:9,5 Satzpunkte, 1728:1823 Holz) 

 
Mit ihrem bisher schlechtesten Mannschaftsergebnis war unsere Jugend gegen 
einen der Meisterschaftsfavoriten, der an diesem Tag - mit zwei Ausnahmen – auch 
schlecht kegelte, chancenlos. Auf Burgwindheimer Seite konnte nur Fabian Wurm mit 
450 Holz einigermaßen überzeugen, während alle anderen Kegler noch viel Luft 
nach oben haben. Nach der vierten Niederlage hintereinander warten unsere 
Jugendkegler weiterhin auf ihren ersten Sieg. 
 
Die Paarungen 
 
JSpG Burgwindh./Walsdorf   JSpG Neustadt 2 
 
Name  Volle Abr. Holz SP MP SP Holz Volle Abr. Name 
Wurm Felix 326 101 427 3,0 1:0 1,0 409 314 095 Kluge Sam. 
Wurm Fabian 308 142 450 1,0 0:1 3,0 466 320 110 Knauer Leni 
Engefehr Luc. 312 117 429 0,0 0:1 4,0 531 347 148 Kieser Felix 
Zilly Sabrina 311 111 422 2,5 1:0 1,5 417 294 087 Peter Lukas 
MP aus SP    6,5 2:2 9,5 
MP aus Holz   1728  0:2  1823     
Gesamt: 1257 471 1728 6,5 2:4 9,5 1823 1275 440 Diff.: - 95 
 
Die Gäste bekamen 106 gut geschrieben, weil sie 3 Kegler von der U 14 eingesetzt 
hatten. 
 
 
 
 


